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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
als Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit (KGC) in Rheinland-Pfalz ist es das Ziel 
kommunal integrierte Präventionsstrategien und nachhaltige Maßnahmen der Gesundheitsförderung 
in Rheinland-Pfalz zu fördern. Hierbei möchten wir Ihnen bei Kenntnis interessanter Mitteilungen 
und Veranstaltungsangebote zu den Themen „Kommunale Gesundheitsförderung“ und 
„Gesundheitliche Chancengleichheit“ diese gerne in dieser „Info-Mail kurz und knapp“ gebündelt 
weiterleiten. Bei Fragen zu den Inhalten wenden Sie sich bitte an den jeweiligen Verfasser bzw. 
Veranstalter.  
 

+++ Aktuelles +++ 
 
Save the date: Fachtag „Gesund leben auf dem Land? – Gesundheitsförderung trifft partizipative 
Dorfentwicklung“ am 26.09.2017 
Die Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleicheit (KGC) in der Landeszentrale für 
Gesundheitsförderung in Rheinland-Pfalz e.V. (LZG) veranstaltet am 26. September 2017 im Forum 
Daun einen Fachtag. Eingeladen sind Verantwortliche dörflicher Lebenswelten aus der 
Gemeindeverwaltung, Dorfberater, Öffentlicher Gesundheitsdienst, soziale Einrichtungen sowie 
verbandliche, bürgerliche Akteurinnen und Akteure aus der Dorfentwicklung, Gesundheitsförderung, 
Arbeit mit Familien, Kindern/Jugendlichen, Senioren oder Nachbarschaften. Bitte merken Sie sich den 
Termin vor.  
 
Modellprojekt: Verknüpfung von Arbeits- und Gesundheitsförderung 
Die Krankenkassen und -verbände in Rheinland-Pfalz haben die Koordinierungsstelle für 
gesundheitliche Chancengleichheit der LZG mit der Federführung eines Modellprojektes beauftragt, 
das die Verknüpfung von Arbeits- und Gesundheitsförderung zum Ziel hat. Weitere Informationen 
unter: 
https://lzg-rlp.de/de/nachrichten-detail/verknuepfung-von-arbeits-und-gesundheitsfoerderung.html  
 
Brückenpreis 2017 
Bewerbungsfrist 01. September 2017 
Preisverleihung am 01. Dezember 2017 . Weitere Informationen unter: 
https://wir-tun-was.rlp.de/de/aktuelles/detail/news/detail/News/ministerpraesidentin-malu-dreyer-
schreibt-brueckenpreis-2017-aus/  
 
Dokumentation Kongress Armut und Gesundheit März 2017 
Die Dokumentation des jährlichen Public-Health Kongresses in Deutschland am 16.-17. März 2017 ist 
online. Dort finden Sie viele interessante Dokumentationen, Präsentationen und Materialien. Die 
Unterlagen zu den Themen „Kommune und Gesundheitsförderung“ finden Sie hier: 
http://www.armut-und-gesundheit.de/Kommune.2076.0.html 
 
Dokumentation Expertenworkshop „Quartiersbezogene Gesundheitsförderung – Gesunde 
Quartiersentwicklung“ 
Am 20. April 2017 fand die Partnerkonferenz zum 11. Bundeskongress Nationale 
Stadtentwicklungspolitik in Berlin statt. Hier finden Sie die Dokumentation und das im Nachgang 
entwickelte Positionspapier „Miteinander für gesunde Quartiere“: 
http://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/gesundheitsfoerderung-im-
quartier/partnerkonferenz_2017/ 
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Das neue inforo ist da 
inforo fördert den interdisziplinären Fachaustausch – zwischen den Frühen Hilfen, der 
lebensphasenübergreifenden Gesundheitsförderung, der Suchtprävention und der Partizipativen 
Gesundheitsforschung. Hier können Sie sich mit Kolleginnen und Kollegen bundesweit austauschen. 
Das inforo-Altsystem ist nicht mehr zugänglich. Bereits angemeldete Anwender, können sich dort mit 
ihrer E-Mail-Adresse anmelden. Neu registrieren lassen können Sie sich unter: 
https://www.inforo.online/login  
 
 
+++ Exkurs, ganz kurz +++ 
 
Qualitätskriterium Partizipation 
Partizipation der Zielgruppe bedeutet Beteiligungsmöglichkeiten in allen Phasen der 
Gesundheitsförderung (Bedarfserhebung, Planung, Umsetzung, Bewertung) zu schaffen und 
sicherzustellen, dass die Beteiligungsprozesse den Erfahrungen und Möglichkeiten der Zielgruppe 
entsprechend (zielgruppengerecht) gestaltet sind. Die Zielgruppen müssen ggf. befähigt werden 
(Empowerment), ihre eigenen Bedürfnisse einzubringen. Partizipation muss in der Konzeption einer 
Maßnahme aktiv ermöglicht und gefördert werden.  
Mehr zum Qualitätskriterium mit Beispielen finden Sie unter: Kriterium 07 Partizipation, siehe 
Broschüre ab S. 31 unter https://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/good-practice/  
 
(Info-Mail kurz und knapp: Kommunale Gesundheitsförderung II/2017).  
Sollten Sie uns Änderungen in der Email-Adresse mitteilen oder die „Info-Mail kurz und knapp“ abbestellen 
wollen, schreiben Sie uns eine E-Mail. 
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